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VDI und Joachim Herz Stiftung
unterstützen  Schulprojekte
und Bildungsinitiativen
In  einer  gemeinsamen  Aktion  wollen  der  Verein  Deutscher
Ingenieure e. V. (VDI) und die Joachim Herz Stiftung dazu
beitragen, junge Menschen für Technik zu begeistern. Deshalb
planen  sie,  einzelne  Projekte  mit  maximal  2.500  Euro  zu
unterstützen.  „Wir  wollen  junge  Menschen  für  Technik
begeistern und den Nachwuchs fördern. Mehr denn je werden
Ingenieurinnen  und  Ingenieure  in  Zukunft  gebraucht,  um
effektive Lösungen und neue Technologien beispielsweise für
mehr Klimaschutz zu entwickeln“, so VDI-Direktor Ralph Appel.
Nachdem die Corona-Krise im vergangenen Jahr erstmals seit
langem  negative  Spuren  auf  dem  Ingenieurarbeitsmarkt
hinterlassen hat, ist der Fachkräftemangel in 2021 mit fast
120.000  offenen  Stellen  laut  aktuellem  VDI-/IW-
Ingenieurmonitor wieder auf überdurchschnittlich hohem Niveau.
Allein um den demografischen Wandel auszugleichen, müssten in
den  nächsten  Jahren  rund  zwei  Drittel  aller
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Hochschulabsolventen  aus  dem  MINT-Bereich  nachrücken.

Technikinteresse  zu  fördern,  ist
gar nicht schwer
Deswegen hat sich die Joachim Herz Stiftung entschieden, mit
dem VDI bei der Nachwuchsförderung zu kooperieren und das
bundesweite  Förderprogramm  des  Technikfonds  auszubauen.
„Technikinteresse bei Kindern und Jugendlichen zu wecken, ist
gar nicht so schwer. Viele Lehrkräfte haben tolle Ideen, um
die Lust am Ausprobieren, selber machen und forschendem Lernen
bei  ihren  Schülerinnen  und  Schülern  zu  wecken  –  manchmal
fehlen  nur  die  Mittel.  Hier  unterstützen  wir  einfach  und
unbürokratisch“, so Dr. Henneke Lütgerath, Vorsitzender des
Vorstandes.

Maximal 2.500 Euro
Mit  der  Nachwuchsförderung  soll  erreicht  werden,  das
technische  Grundwissen  in  der  Gesellschaft  insgesamt  zu
verbessern,  damit  aktuelle  Debatten  über  die  Folgen  von
technologischen Innovationen und Entwicklungen wie autonomes
Fahren,  die  Energiewende  oder  Luftfilter  in  Klassenzimmern
kritisch beurteilt werden können. Die maximale Förderung pro
Projekt liegt bei 2.500 Euro.

Die Joachim Herz Stiftung unterstützt den Fonds jährlich mit
150.000  Euro  Fördermitteln.  Allgemeinbildende  Schulen,
Bildungsinitiativen  und  außerschulische  Lernorte  können  für
Technik-Projekte,  die  im  oder  außerhalb  des  Unterrichts
stattfinden, eine Förderung erhalten. Dabei sind vielfältige
Projektideen möglich: vom Roboterbau über 3D-Druck bis hin zu
aerodynamischen Versuchen im Windkanal.

Mehr Informationen unter www.vdi.de/technikfonds
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